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Seit 50 Jahren ist das Haus am Kirschberg
ein Zufluchtsort für Kinder, Mütter und Familien in Not. 
Ausgerechnet in diesem eigentlich fröhlichen Jubiläumsjahr 
steigen auch für das Haus am Kirschberg die Energiepreise und 
Nebenkosten in ungeahnte Höhen. 

Bitte spenden Sie, damit wir unsere Arbeit unvermindert weiter-
führen können. Gerade jetzt, wo viele Familien an ihre Grenzen 
kommen, wird unsere Arbeit mehr denn je gebraucht!

Ganz gleich, wie viel Sie geben: Ihre Spende hilft jungen 
Menschen, Familien und Kindern in Not. Heute und morgen.

Jeder Euro hilft:

Herzlichen Dank für Ihre Hilfe!

SEPA-Überweisung/Zahlschein

Name und Sitz des überweisenden Kreditinstituts

Angaben zum Zahlungsempfänger: Name, Vorname/Firma (max. 27 Stellen, bei maschineller Beschriftung max. 35 Stellen)

IBAN

BIC des Kreditinstituts/Zahlungsdienstleisters (8 oder 11 Stellen)

Spenden-/Mitgliedsnummer oder Name des Spenders: (max. 27 Stellen) ggf. Stichwort

PLZ und Straße des Spenders: (max. 27 Stellen)

Angaben zum Kontoinhaber/Zahler: Name, Vorname/Firma, Ort (max. 27 Stellen, keine Straßen- oder Postfachangaben)

IBAN

Datum Unterschrift(en)

Betrag: Euro, Cent

06

BIC

Für Überweisungen in
Deutschland und
in anderen EU-/EWR-
Staaten in Euro.

S
P

E
N

D
EHaus am Kirschberg

„Schon das Aufnahmegespräch machte mir Mut!“ 

Ja, ich helfe dauerhaft!

Vorname/Name (Kontoinhaber)

Geburtsdatum

Straße/Hausnummer	 PLZ/Ort

Datum/Ort	 Unterschrift

Kreditinstitut (Name und BIC)

DE _ _ / _ _ _ _ / _ _ _ _ / _ _ _ _ / _ _ _ _ / _ _
IBAN

Bitte ziehen Sie den obengenannten Betrag (erstmals zum  ) 
von meinem Konto ein.

Ich helfe monatlich halbjährlichvierteljährlich jährlich

mit 10  20  25  50 

Einzugsermächtigung und SEPA-Lastschriftmandat
Ich ermächtige Hilfe für das verlassene KIND e. V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von Hilfe für das verlassene KIND e. V. auf 
mein Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, begin-
nend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die 
mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Gläubiger-Identifikations-Nr.: DE44ZZZ00000464680

Immer mehr unserer langjährigen, treuen Förderer können uns nicht mehr unter-
stützen. Dabei wird gerade eine regelmäßige Förderung so dringend gebraucht. 

Mit einer Einzugsermächtigung, die Sie jederzeit widerrufen können, helfen Sie 
uns sehr – damit wir helfen können.

Scannen Sie den QR-Code im 
Überweisungsprogramm Ihrer 

Bank-App ein und schon können 
Sie an uns spenden.

als Nicole 1994 zu uns in die Mädchengruppe kam, hatte sie – für eine gerade 17-jährige Jugendliche – viel durch
gemacht: Nachdem sie kurz davor stand, sich das Leben zu nehmen, hatte sie in einer psychiatrischen Einrichtung 
zweieinhalb Jahre gebraucht, um neuen Lebensmut zu finden. Zurück nach Hause, wo Alkohol und Lieblosigkeit 
das Leben mit den Eltern zur Hölle machten, konnte sie nicht. „Das Haus am Kirschberg war mein Glück. Es war 
immer jemand für mich da, und alle waren wirklich kompetent. Wir wurden gefordert, aber auch umsorgt. Die 
Bedeutung all dessen wird einem erst im Lauf der Jahre klar.“ 

Heute ist Nicole 45 Jahre alt, hat ihr privates Glück gefunden und lebt in Köln. Noch immer hält sie Kontakt 
zu einigen ihrer ehemaligen Mitbewohnerinnen und blieb mit ihnen über die Jahre eng befreundet. So ist das 
Haus am Kirschberg seit seinen Anfängen in den 1970er-Jahren zu einem Stück Heimat für viele Mädchen und 
Frauen geworden, das ihr gesamtes Leben geprägt hat – fast wie eine Familie, die ihren Kindern einerseits 
sichere Wurzeln gibt, aber andererseits Flügel verleiht für eine selbstbestimmte Zukunft. 

Doch, so schön und berührend es ist, zu sehen, wie die Kinder, Jugendlichen und Familien aufblühen, denen 
wir im und mit dem Haus am Kirschberg Schutz und Hilfe schenken dürfen, so sehr wissen wir auch: Wir sind 
auch nach 50 Jahren Arbeit erst ein ganz kurzes Stück unseres Weges gegangen. Durch gesetzgeberisches 
Handeln und gesellschaftlichen Wandel ist zwar vieles besser geworden für Kinder, Frauen und Mädchen, für 
junge Familien. Doch gerade jetzt wächst die Not hinter vielen Fenstern. Und wo Not und Armut sind, ist Ge-
walt, die sich gegen die Schwächsten richtet, leider noch immer viel zu oft nicht weit entfernt. 

Bitte lassen Sie uns darum weiter helfen: Unterstützen Sie das Haus am Kirschberg mit Ihrer Spende!  
Ich weiß, wie groß die Sorgen vieler Menschen in diesen Tagen sind. Umso wertvoller ist jeder Euro, den Sie 
dennoch entbehren können. Vielen lieben Dank, dass sie uns so treu zur Seite stehen.

Ihre

Marina Hansel 
Tel.: 06641 9675-18 | marina.hansel@haus-am-kirschberg.de

Hilfe für das verlassene Kind e.V.
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Sehr geehrte Damen und Herren,



Ein Hotel wird zum Ort der Hoffnung
Es ist 1972. Durch Zufall erfahren Sigrid und Werner Krauss, dass in 
Lauterbach ein altes Hotelgebäude zum Verkauf steht. Das „Haus am 
Kirschberg“. Es passt gut für das innovative Heim, von dem das Ehe-
paar träumt: Ein Zuhause auf Zeit für alleinerziehende Mütter und ihre 
Kinder, Wohn- und Bildungsstätte, Lebenshilfe, Zukunftschance.

Bis dahin sind „uneheliche Mütter“ oft ohne Chancen und Unterstüt-
zung. Das weiß das Ehepaar, das zu dieser Zeit ein privates Kinderheim 
im Rhein-Main-Gebiet betreibt nur zu gut. Viele Kinder werden von den 
Alleinerziehenden aus blanker Not abgegeben. Die erzwungene Tren-
nung verursacht bei den Kleinen oft große emotionale Probleme. 

Die Folge ist, dass auch diese Kinder ihren eigenen Kindern wiederum nicht geben können, was sie für 
eine gesunde Entwicklung brauchen. Ein Teufelskreis über Generationen. Das Haus am Kirschberg soll diesen 
Teufelskreis mit neuen pädagogischen Mitteln durchbrechen.

In Sicherheit und Geborgenheit lernen,  
auf eigenen Füßen zu stehen
„Wir sahen, dass die Frauen nur dann eine Chance hätten, 
ein eigenständiges Leben zu führen, wenn sie am Arbeitsle-
ben teilnehmen könnten“, erinnert sich der langjährige Ge-
schäftsführer Bodo Kester. Entschlossen bauen die Verant-
wortlichen einen Berufsbildungsbereich auf und schließen 
Kooperationen mit Vogelsberger Betrieben.

Weil viele der jungen Frauen mit sozialen, seelischen und 
familiären Problemen kämpfen, werden ab Ende der 70er 
Jahre in Kooperation mit der Uni Marburg Gruppen mit 
intensivpädagogischer und therapeutischer Betreuung ein-

gerichtet. Für die pädagogische Arbeit bedeutet das auch den Einzug von erlebnispädagogischen Angeboten, 
die das Vertrauen der Frauen und Mädchen in die eigenen Fähigkeiten stärken sollten. Auch damit beschreitet 
das „Haus am Kirschberg“ neue Wege – eine Fähigkeit, die sich das Haus und seine Mitarbeitenden über alle 
Jahrzehnte bewahrt haben.

Bis heute: Ein eigenständiges Leben als Ziel
„Das Haus am Kirschberg war immer auch ein Abbild der Gesell-
schaft“, sagt die langjährige pädagogische Leiterin Gerhild Hoos-
Jacob zu Recht. Es entwickelt sich konsequent weiter, um die Heraus-
forderungen, denen Kinder, Eltern und Familien bis heute gegenüber 
stehen mit ebenso viel Wissen wie Menschlichkeit tragfähige Lösun-
gen entgegen zu stellen. Treue, ebenso verlässliche wie fähige Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter tragen dazu bei, aber auch unsere großar-
tigen Spenderinnen und Spender, die diese Arbeit seit 50 Jahren und 
hoffentlich auch für weitere 50 Jahre ermöglichen.

Mit Ihrer Spende helfen wir Kindern, Jugendlichen und Familien.  
Persönlich, nah und wirksam — dafür danken wir Ihnen von Herzen!

50 Jahre Haus am Kirschberg: 
Ein Meilenstein für Kinder, Frauen und Familien in Not!

Wir sind wegen Förderung der Jugendhilfe, Förderung der 
Erziehung und Förderung des Wohlfahrtswesens als gemein-
nützig anerkannt und nach dem letzten uns zugegangenen 
Freistellungsbescheid des Finanzamtes Alsfeld-Lauterbach, 
Steuernummer 29/250/57054, vom 26.06.2020 für die Jahre 
2016 bis 2018 nach § 5 Absatz 1 Nr. 9 KStG von der Körper-
schaftsteuer und nach § 3 Nr. 6 GewStG von der Gewerbe-
steuer befreit. Es wird bestätigt, dass die Zuwendung nur zur 
Förderung gemeinnütziger, mildtätiger Zwecke im Sinne von 
§§ 51 ff. AO verwendet wird.

Das Spenden-Siegel des Deutschen Zentralinstituts für soziale Fragen (DZI) bestätigt, dass wir mit den uns anvertrauten 
Mitteln sorgfältig und verantwortungsvoll umgehen. 
Fotos: Hilfe für das verlassene KIND e. V.; Pixabay; Africa Studio – stock.adobe.com

Unsere Arbeit gilt Kindern und Jugendlichen – das zeigen wir mit unserem  
neuen Logo!

Unter unserem schützenden Dach finden Kinder, Jugendliche und junge Familien Hilfe 
und Geborgenheit, aber auch begleitende, ambulante Unterstützung, die nicht nur 
ein Zuhause auf Zeit gibt, sondern auch den Weg in eine gelingende Zukunft öffnet. All 
das möchten wir sichtbar machen. Darum haben wir uns nach vielen Jahren ein neues 
Zeichen gegeben, ein „Logo“, das mit frischen, zeitgemäßen Farben einladend wirkt und 
„entstaubt“. Ich hoffe, es gefällt Ihnen genauso gut wie uns „Kirschbergern“.

Marina Hansel 
Tel.: 06641 9675-18 | marina.hansel@haus-am-kirschberg.de

Hilfe für das verlassene KIND e. V.
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